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Sportplatz SV Niederseelbach 

NABU-Gruppe sieht Chance zum Umdenken 
Die NABU-Gruppe Niedernhausen sieht in dem Planungsstopp für den Neubau des Sportplatzes in 

Niedernhausen-Niederseelbach eine Chance für Mensch und Natur. „Nicht nur den Sportlern, 

sondern auch der Natur und den Anwohnern wäre sicherlich eher gedient, würde die bestehende 

Sportanlage Am Heideborn modernisiert oder auch vergrößert werden“, sagte Manfred Haneklaus, 

Vorsitzender der NABU-Gruppe Niedernhausen. Die Anwohner entlang der Straße zum neuen 

Standort würden durch mehr Verkehr und Abgase belastet. Zudem würde für den Neubau ein 

wertvolles, großflächiges Wiesengebiet mit feuchten Anteilen stark dezimiert und somit der 

Lebensraum für viele stark gefährdete Vögel, Amphibien, Insekten und auch für Wildtiere verloren 

gehen. Sollte irgendwann der Neubau der Umgehungsstraße Niederseelbach realisiert werden, 

müssten zusätzliche Wiesenflächen auf einem gegenüberliegenden Grundstück geopfert werden. 

Durch den Umbruch von Wiesenflächen in Ackerland werden deutschlandweit schon seit vielen 

Jahren wertvolle Lebensräume für zahlreiche Pflanzen und Tiere reduziert. Wiesenbrüter wie das 

Braunkehlchen haben dadurch schon viele geeignete Brutgebiete verloren. Aus Sicht des NABU ist 

daher eine weitere Reduzierung von wertvollen Wiesenflächen nicht vertretbar, vor allem wenn 

eine gute Alternative, die sogar vom Sportverein favorisiert wird, zur Verfügung steht. Haneklaus 

betonte jedoch zugleich, dass sich der NABU nicht als „lachender Dritter“ zulasten des SV 

Niederseelbach sehen möchte. Wie mit dem SV umgegangen werde, sei nicht gutzuheißen. Doch 

vielleicht biete sich jetzt die Chance auf ein Umdenken und einen guten Kompromiss für alle 

Beteiligten. 

Die Planungen für einen neuen Sportplatz jenseits den Bahndamms in Richtung Oberseelbach ruhen 

nach einem Beschluss der Gemeindevertretung Niedernhausen, nachdem sich der SV 

Niederseelbach für Sanierungsmaßnahmen am alten Standort stark gemacht hatte, weil bis zu einem 

Neubau zu viel Zeit vergehen würde. 


